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Ionentunnel mit entfprechenden Treppenanlagen in Verbindung gefetzt; überdies

find noch 2 Gepäcktunnel und ein Poittunnel, ebenfo ein Wirtfchaftstunnel

vorhanden. Auch an Oepäckbahnfteigen fehlt es nicht“).

18") Nach: Centralbl. d. Bauverw. 1894, S. 230.

Handbuch der Architektur. IV. 2, d. 15
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Erdge[choß 179).

Empfangsgebäude des Hauptbahnhofes zu Cöln.


